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(54) Vorhangschloss

(57) Die Erfindung betrifft ein Vorhangschloss mit ei-
nem Schlossgehäuse (1, 2) und einem U-förmigen
Schlossbügel (3), wobei die U-Schenkel des Schlossbü-
gels ein Lagerende (4) und ein Verriegelungsende (5)
aufweisen, wobei das Lagerende (4) beweglich, insbe-
sondere drehbeweglich in einer Lageröffnung (6) des
Schlossgehäuses (1) steckt und das Verriegelungsende
(5) mit einem einer Verriegelungsöffnung (7) zum Ein-
stecken des Verriegelungsendes (5) zugeordneten Rie-
gelglied (8) im Schlossgehäuse (2) derart zusammen-
wirkt, dass in einer Verriegelungsstellung, in der das Rie-
gelglied (8) in eine Sperrausnehmung (9) des Verriege-
lungsendes (5) eingreift, beide Schlossbügelenden (4,
5) an das Schlossgehäuse (1, 2) fixiert sind, und in einer
Freigabestellung, in der das Riegelglied (8) nicht in die
Sperrausnehmung (9) eingreift, das Verriegelungsende
(5) vom Schlossgehäuse (2) lösbar ist. Zur schließtech-
nischen Weiterbildung eines Vorhangschlosses, wird
vorgeschlagen, dass die Außenwandung des Schloss-
gehäuses von der Außenwandung (1’, 2’) zweier in Er-
streckungsrichtung der U-Schenkel des Schlossbügels
(3) gegeneinander verschieblichen Gehäuseteilen (1, 2)
gebildet ist, wobei ein erstes Gehäuseteil (1) die Lager-
öffnung (6) aufweist, in der das Lagerende (4) axialfest
steckt, und ein zweites Gehäuseteil (2) die Verriege-
lungsöffnung (7) ausbildet.
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